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Ich bin Mutter einer kleinen Tochter, die seit 1 Jahr Totalis hat. Mit 2,5 Jahren vielen ihr innerhalb
von wenigen Wochen - quasi von heute auf morgen - alle Haare aus, wenige Zeit später folgten
Wimpern und Augenbrauen.
Seit letztem Jahr habe ich mich viel im Internet umgeschaut... und war einerseits enttäuscht, wie
wenig konkrete Möglichkeiten des Austausches es ganz besonders für Eltern betroffener
Kinder und Jugendlicher gibt, und andererseits geschockt zu lesen, was für verzweifelte
Geschichten die Menschen zu erzählen haben, immer auf der Suche nach einem
Therapie-Ansatz, der ihnen helfen könnte, ihre Haare wieder zu bekommen.
Nach einem Jahr muß ich sagen - wir haben unsere Therapie gefunden: nämlich GAR KEINE.
Die Glatze Glatze sein zu lassen und nicht endlos an unserer Kleinen herumzudoktern und ihr das
Gefühl zu geben, sie sei krank und müßte ständig behandelt werden. 
Nun haben wir mit unserer 3,5jährigen sicherlich - derzeit - noch das leichte Los. Aber die Zeit
wird kommen, wo ihr Äußeres für sie wichtig werden wird - und bis dahin versuchen wir, ihr
Selbstbewußtsein an allen Enden und Ecken zu stärken... angefangen damit, daß sie so sein
darf, wie sie derzeit nunmal ist, und wir es durch andauernde Therapieversuche nicht ständig
zum Thema machen. Wir wollen es für sie "normal" machen.
Jeder Muß für sich entscheiden, wie er die Situation handhabt - dies ist unser Weg... und
bisher fahren wir damit sehr gut....
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